
Wichtig

Noch § 61Abs. 1 Nr.3 Buchstobe o) Bouordnung Bertin (BouO Btn) sind Solorontogen in, on und ouf

Doch- und Außenwondflöchen, ousgenommen bei Hochhöusern, sowie die domit verbundene

Anderung der Nulzung, oder der öußerlichen Gestott des Geböudes verfohrensfrei.

Aber:

Es gitt § 61- Abs. 5 BouO Btn: Verfohrensfreie Bouvorhoben und die Beseitigung von Antogen müssen

den öffeonftich-rechllichen Vorschriften enlsprechen. Die Bououfsichlsbehörde konn jederzeit

bououfsichttiche Moßnohmen ergreifen.

Zu beochlen:

Es gilt § 32 Abs. 5 BouO Bln: ... Sotorontogen sind so onzuordnen und herzusfel[en, doss Feuer nichl

ouf ondere Geböudeteile und Nochborgrundstücke übertrogen werden konn. Von Brondwönden und

von Wönden, die onstette von Brondwönden zulössig sind, müssen mindeslens 1-,25 m entfernl sein ...

Sotoronlogen, Dochgouben und öhnliche D6choufboulen ous brennboren Boustoffen, wenn sie nicht

durch diese Wönde gegen Brondüberlrogung geschützl sind.

Hinweis: Der Abslond der Sotormodule wird in jedem Fo[[von der lnnenkonte der eigenen

Brondwond / Geböudeobschlusswond gemessen, do sich die Regelungen des § 32 BouO B[n -

Döcher ouf dos eigene Bougrundslück beziehen.

Zu[össige Soloronlogen:

Grundsötzlich ouf o[[en Dochflöchen unler Berücksichtigung der Bouo Bln

z.B. ouf Corporls und Gorogendöchern

z.B. oberliotb von Gouben und Dochftöchenfenstern bis zur eigenen Brondwond

z.B. ouf Vordöchern in Eingongsbereichen

z.B. on Bolkonoußenseilen

Sfcnd ?5.05"2023 Seite 2 v*n 2


